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15 x
FRIDOLIN
TSCHUDI

ausgewählt und
illustriert von Cesar Keiser

VOM
BETONKREBS UND
MAUERWURM
Der Betonkrebs frisst sich ins Land
und nimmt verheerend überhand.

Er wuchert wild und ungehemmt,
weil niemand sich dagegen stemmt.

Mit unerbittlicher Gewalt
macht er vor nichts und nirgends halt.

Vom Fieber, das ihm innewohnt,
bleibt kaum ein Paradies verschont.

Er schreckt vor keinem Wiesenstück,
Boskett und Aeckerlein zurück.

Noch breitet er sich aus zunächst
und bohrt und wühlt und wächst und wächst.

Doch bohrt und nagt nicht minder stark
Der Mauerwurm in seinem Mark.

Den Betonkrebs frisst im Verlauf
ein unscheinbares Würmchen auf.

Die Wolkenkratzer, mit Verlaub,
zerfallen dann zu Sand und Staub.

Sofern nicht vorher der Planet
am weissen Pilz zugrunde geht!
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